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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 20 Okt Der Befuch des Kaiſers von Rußland

beim deutſchen Kaiſer in Wiesbaden hat heute ſtatt
gefunden Er trägt zwar einen familiären Chargkter entbehrt
aber eben en Bedeutung keineswegs inſofern als er die
wahrhaft freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Rußland und
Deutſchland aufs neue in unzweideutiger Weiſe darlegt Aus
Wiesbaden wird uns über die Entrevue telegraphirt Der
Kaiſer von Rußland und der Großherzog von Heſſen ſind heute
mittag 12 Uhr hier eingetroffen und am Bahnhofe von dem
Kaiſer den Prinz Adolf von Schaumburg Lippe begleitete em
pfangen worden Kaiſer Wilhelm und Kaiſer Nikolaus umarmten
und küßten ſich und führen darauf unter den brauſenden Hoch
rufen der zahlreichen Volksmenge zum königl Schloſſe Jn den
Straßen bildeten die Truppen Spalier Der Kaiſer trug ruſſiſche
Admiralsuniform Kaiſer Nikolaus die Uniſorm des 2 großh
heſſ Dragoner Regiments Leib Dragoner Regiment Nr 24
Jm Schloſſe findet Dejeuner ſtatt zu welchem das beiderſeitige
Gefolge geladen iſt Der Kaiſer von Rußland kehrt in
Begleitung des Großherzogs von Heſſen nachmittags Uhr
nach Darmſtadt zurück Kaiſer Nikolaus in der Uniform ſeiner
heffiſchen Dragoner wurde auf dem ganzen von einem Truppen
ſpalier eingeſäumten Wege zum a ſeitens der zahl
reichen Volksmenge wiederum auf das Lebhafteſte begrüßt
Der deutſche Kaiſer in ruſſiſcher Admirals Uniform
hatte ſeinem kaiſerlichen Gaſte das Geleit zum Bahn
hofe gegeben wo ſich die Monarchen auf das Herz
lichſte durch Umarmungen und Küſſe verabſchiedeten
Kurze Zeit darauf traf die Kaiſerin mit den drei kaiſerlichen
Prinzen unter anhaltendem Jubel des zahlreichen Publikums
auf dem Bahnhofe ein Der Kaiſer hatte im Empfangspavillon
in längerer Unterhaltung mit den Botſchaftern von Bülow und
Graf zu Eulenburg ſowie mit dem Polizei Präſidenten Prinzen
Natibor geweilt Um 2 Uhr 45 Min erfolgte alsdann die Ab
reiſe der Majeſtäten und der kaiſerlichen Prinzen nach Cron
berg Dort wurden ſie von der Kaiſerin Friedrich und dem
Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen empfangen
Die Kaiſerin gedenkt heute abend 9 Uhr 45 Min mit den
kaiſerlichen Pritizen nach Potsdam zurückzureiſen während der
Kaiſer ſich morgen früh 6 Uhr 30 Min nach Karlsruhe und
von dort nach Darmſtadt begeben wird von wo er abends
10 Uhr gleichfalls nach dem Neuen Palais abzureiſen gedenkt

Der König von Sachſen hat dem Ober Hof und Haus
marſchall des Kaiſers Grafen zu Eulenburg den Orden
der Rautenkrone verliehen

Die allgemeine politiſche Lage
ſo ſchreibt unſer berliner Mitarbeiter mag ja augenblicklich
nicht gerade zu den ſchwärzeſten Befürchtungen Anlaß geben
jedenfalls aber erſcheint ſie dem aufmerkſamen Politiker keines
wegs in dem roſenrothen Lichte wie ſie die gouvernementale
Poſt auch jetzt noch immer darzuſtellen beliebt Nach dieſem

Blatte würde in den orientirten Kreiſen die Lage ſogar recht
günſtig beurtheilt Die im Sommer bewirkten Revirements
hätten voll die auf ſie geſetzten Erwartungen erfüllt Jeden
falls dürften Fürſt Hohenlohe und ſeine Kollegen mit dem in
zwiſchen erzielten Erfolge inſofern zufrieden ſein als eine Be
ruhigung zu konſtätiren ſei aus der auf eine weitere
ruhige Entwickelung der Dinge mit einigem Vertrauen ge
ſchloſſen werden dürfe Wenn auch gewiß in den höheren
politiſchen Sphären ſtets Reibungsſtoff vorhanden ſei vielleicht
ſogar ſein müſſe ſofern keine Stagnation eintreten ſolle ſo
liege doch keinerlei Anzeichen vor daß mehr von dieſem ge
fährlichen Agens bemerkbar wäre als zuträglich ſei und ſo
viel ſcheine ſicher daß der Herr Reichskanzler ebenſo wie
ſeine neuen und älteren Mitarbeiter keinen Anlaß ſehen der
auf kritiſche Verwickelungen und obenein ſolche akuter Natur
ſchließen kieße Jm Gegentheil könne man hören daß der
Reichskanzler mit der eingetretenen Arbeitstheilung ganz zu
frieden ſei und nach menſchlicher Vorausſicht die Kriſen
Propheten für längere Zeit beſchäftigungslos ſein würden
ſofern ſie ſich begnügten mit Reglitäten zu rechnen und nicht
darauf ausgingen Schwierigkeiten auf dem Zeitungspapier zu
ſchaffen damit ſie über ſolche etwas zu ſchreiben haben
möchten

Wie geſagt derartige Schönfärbereien ſind gänzlich un
angebracht Es kann ja zugegeben werden daß die neuen
Maänner im größen und ganzen gut einſchlagen wir glauben
das ſogar ſelbſt aber daraus nun voreilig auf eine Beruhigung
der Lage zu ſchließen iſt um ſo unangemeſſener als ja jeder
mann den verhältnißmäßig geringen Einfluß kennt den ſolch
ein verantwortlicher Miniſter heutzutage im Deutſchen Reiche
genießt Auf eine Schattirung heller oder dunkler in ihrer
Leiſtungsſähigkeit kommt es bei dieſen Männern wie nun
einmal die Dinge liegen wenig an Sie leiten nicht ſelbſt
ſondern werden ihrerſeits geleitet Das muß immer feſtgehalten
werden wenn von offiziöſer Seite auf die Wirkſamkeit neuer
Staatsmänner hingewieſen wird Und daß der Reichskanzler
ganz zufrieden ſein ſoll mit der neuen Arbeitstheilung die

ihn dazu verdammt nicht einmal bei einer hochwichtigen Be
ſprechung über Marine und Militärangelegenheiten zugegen zu
ſein iſt ſelbſt bei der allbekannten Zurückhaltung und Selbſt
beſcheidung des Fürſten kaum zu glauben Es mag noch ſo
viel hin und her und um den Kern der Sache herum geſchrieben
werden es dreht ſich doch die politiſche Situation immer wieder
um die Frage Wie ſteht es mit dem Verſprechen in der
Militärſtraf Reformfrage Hier laſſen wir uns hier
läßt ſich das deutſche Volk mit den billigen Sophismen nicht
abſpeiſen wie ſie in der Poſt zum Worte kommen wo es
fernerhin heißt 2

Wenn Fürſt Hohenlohe dem Reichstage ſein Wort ver
pfändet hat eine modernen Anſchauungen entſprechende Vor
lage an die parlamentariſchen Körperſchaften zu bringen ſo
iſt dies Verſprechen eigentlich nach dem Ein
bringen der Vorlage beim Bundesrathe erfülltErgeben ſich wie es ſcheint dort ſtaatsrechtliche Schwierig
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keiten die nicht ohne weiteres zu überwinden ſind ſo wird
bei dem ohnehin ſehr geringen Jntereſſe welches die breite
Maſſe an dieſer ganzen Angelegenheit nimmt es nicht möglich
ſein den Fürſten und die Regierung gegenüber den Wählern
ins Unrecht zu ſetzen Die Militärſtrafprozeßordnung ver
liert nachdem die ſtaatsrechtliche Seite in den Vordergrund
und die militäriſchen und juriſtiſchen Probleme demgegenüber
zurückgetreten ſind ihre kriſengebärende Kraft

Nach unſerer Auffaſſung des parlamentariſchen Weſeus die
den Vorzug der Ungezwungenheit für ſich hat iſt des Kanzlers
Verſprechen nicht durch das Einbringen der Vorlage beim
Bundesrath eigentlich erfüllt dies eigentlich im obigen
Citat iſt köſtlich ſondern erſt durch die Einbringung beim
Reichstag Der Kanzler durfte eben jenes Verſprechen
nicht abgeben wenn er nicht die ſichere Gewähr ſür ſeine Er
füllbarkeit bereits gewiſſermaſſen in der Taſche hatte Das iſt
und bleibt der ſpringende Punkt und die Zukunft wird zeigen
daß er die kriſengebärende Kraft beſitzt die heute die Poſt
noch mit ſo viel Emphaſe ableugnet

Zur Marinevorlage theilt daſſelbe Blatt mit daß die
Marineverwaltung keinerlei thatſächliche Angaben über den
Jnhalt der Marinevorlage in die Oeffentlichkeit lancirt, alſo
ihrerſeits dadurch auch nichts verfahren habe

Was bisher in die Preſſe gelangt iſt dürfte ſich für jeden
der mit den Verhältniſſen vertraut iſt als das Reſultat jenes
eifrigen Bemühens um politiſche Neuigkeiten darſtellen welches
vom Weſen der Journaliſtik bis zu einem gewiſſen Grade
allerdings unzertrennbar iſt für deſſen Ergebniſſe aber ſchließ
lich amtliche Stellen ulcht verantwortlich gemacht werden
können Das Dienſtgeheimniß iſt von den verantwortlichen
Stellen ſtrikte gewahrt worden

In der Frage des bayeriſchen Reſervatrechts deren
Aufwerfung von gewiſſen Kreiſen als willkommene Gelegenheit
dazu benutzt wird um das Zuſtandekommen einer Reform
überhaupt zu hintertreiben wird noch fortwährend von offi
ziöſer Seite gegen Bayern mobil gemacht Man droht ſogar
wieder mit der Ueberſtimmung Baherns im Bundesrath und
verlangt ſtürmiſch von Bayern das kleine Opfer der Auf
gabe ſeiner Gerechtſame Uns will das alles nach wie vor ſo
ſcheinen als wolle man Bayhern abſichtlich reizen und erbittern
und damit zum energiſchen Hervorkehren ſeines Partikularismus
bewegen damit aus der ganzen Sache nichts wird und dann
geſagt werden kaun Ja wir ſind doch nicht daran ſchuld
Wegen dieſes offenſichtlichen Ränkeſpiels iſt es angebracht die
ganze bayeriſche Frage recht kühl zu behandeln und lieber dem
Lande ein vermeintliches oder wahres Recht zuzugeſtehen als
durch ein zweckloſes Herumhacken auf Bayern das Gelingen
der Reform erſt recht in Frage zu ſtellen

Marſchall und Saurmg Jeltſch
Die Weiterverwendung des den Konſervativen und den

Tauſchfreunden ſo verhaßten Jan v Marſchall im Reichs
dienſt iſt eine feſtſtehende Thatſache Auch die Nordd Allg
Ztg ſchreibt jetzt

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staats
miniſter Frhr Marſchall v Bieberſtein wird ſicherem
Vernehmen nach von ſeiner bisherigen Stellung unter Be
laſſung des Titels und Ranges eines Staatsminiſters ent
bunden und zum Botſchafter in Konſtantinopel ernannt Der
bisherige Botſchafter in Konſtantinopel Frhr v Saurma
Jeltſch erhält den durch die Abberufung des Botſchafters
v Bülow frei werdenden Poſten in Rom

Frhr v Marſchall wird in den nächſten Tagen in Berlin
erwartet um ſich als Staatsſekretär abzumelden und alsdann
bald auf ſeinen neuen Poſten in Konſtantinopel zu begeben
Die Geſundheit des W v Marſchall hat ſich wie es heißt
in erfreulicher Weiſe gebeſſert Die gleichzeitige Verſetzung des
bisherigen Botſchafters in Konſtantinopel v Saurma
Jeltſch nach Rom bezeichnet die K als beſondere An
erkennung für die diplomatiſchen Dienſte welche Herr v Saurma
während der letzten griechiſch türkiſchen Wirren dem Dentſchen
Reiche geleiſtet hat Der Corriere della Sera erblickt in
dem Umſtande daß nicht nur Nelidow ſondern auch
v Saurma Jeltſch nach Rom entſandt wird eine beſtimmte
Abſicht der Kabinette Petersburg und Berlin Deutſchland
ſcheine von der Anweſenheit Nelidow s in Rom ein allzugroßes
Steigen des ruſſiſchen Einfluſſes am Tiber zu fürchten Der
Sultan hat bereits ſeine Zuſtimmung zur Ernennung des
Frhrn v Marſchall gegeben

Parlamentariſches

Die Drucklegung der einzelnen Etats Entwürfe für1898,99 hat nach der Poſt, bereits begonnen und dem
Bundesrath dürften einige Spezial Etats in der Plenarſitzung
der nächſten Woche vorgelegt werden können Man hofft den
ganzen Etat für das nächſte Jahr bis Mitte November
im Druck fertig zu ſtellen

Wie das B hört dürften nach Erledigung der
Marineforderungen im Reichstage größere Kredite für
Zwecke die mit der Bewaffnung des Heeres zuſammen
hängen gefordert weden Solche ſind doch aber erſt in der
letzten Seſſion bewllligt worden

München 20 Okt Jn der Kammer der 22427
neten wurde heute nach längerer Debatte eine Reſolution an
genommen welche die Einſührung des allgemeinen direktenS n zugleich mit dem proportionalen Wahlſyſtem
ordert

Parteinachrichken
Zu den bevorſtehenden Wahlen ſpricht die Voſſ

ganz in unſerem Sinne ein beherzigenswerthes Wort indem
ſie ansführt

Konſervative Antlewitzn Bündler ſtehen ſich gegenwärtig
feindlich gegenüber aber wir wiſfen daß ſie ſich wieder vertragen werden Wir wiſſen auch daß ihnen gegenüber das

Oberſchleſien aus ſpekulativen Rückſichten erzählt
wird nun offiziös geſchrieben

freiſinnige Bürgerthum ein ig ſein muß und zule iſein wird Jeder Groſchen und jeder Reden dende
Liberalen gegeneinander aufbieten iſt dem Kampfe gegen den
gemeinſamen Feind entzogen Und das iſt ein Nachtheil für
die gemeinſame Sache Daher kann nur der Wunſch aus
geſprochen werden daß jeder Zwiſt innerhalb der Linken ohne
daß man allzu eifrig rechte wer die Schuld trage nach Mög
lichkeit durch Entgegenkommen beigelegt und dadurch die

Bürgſchaft für den Sieg geſchaffen werde für den Sieg über
die Rechte auf den es nach der ganzen politiſchen Lage nie
mals ſo angekommen iſt wie bei den nächſten Wahlen

Nachdem das Reichsgericht die Reviſion des Abg Lieb
knecht in dem Majeſtätsbeleidigungsprozeß wegen
ſeiner Rede auf dem Breslauer ſozialdemokratiſchen Parteitage
von 1895 zurückgewieſen hat iſt das Urtheil welches bekaunt
lich auf 4 Monate Gefängniß lautet rechtskräſtig geworden
Liebknecht hat ſich an die breslauer Staatsanwaltſchaft gewandt
mit der Bitte ihn die ihm zuerkannte Strafe von 4 Monaten
in Plötzenſee verbüßen zu laſſen

Volkswirthſchaftliches

Außer von der Abſicht der Großhändler ſich dur reisherabſetzung ihrer kleinen Reſtbeſtände den in

räthe zu niedrigeren Preiſen zu ſichern wird bekanntlich jetzt
von einer künſtlichen Einwirkung auf die Eiſenpreiſe in

Hierzu

Daß angeſichts der günſtigen Lage der oberſchleſiſchen
Eiſenwerke ein Manöver dieſer Art nicht nur zur Täuſchung
ſondern auch zu erheblicher Schädigung des Erwerbslebens
dienen muß unterliegt keinem Zweifel Es wirft ſich aber
auch die Frage auf ob nicht der Thatbeſtand vorliegt welcher
nach s 75 des Vörſengeſetzes mit Gefängnißſtrafe und
zugleich mit Geldſtrafe bis 15,000 Mark bedroht wird Dieſe
Strafe verwirkt bekanntlich wer in betrügeriſcher Abſicht auf
Täuſchung berechnete Mittel anwendet um auf Börſen und
Marktpreis von Waaren oder Werthpapieren einzuwirken
Wer um ſich einen unrechtmäßigen Vortheil zit verſchaffen
durch Unterbietung bei einer Submiſſion die Tänſchung als
ob die angebotenen Preiſe der Konjunktur entſprechen hervor
ruft um einen Druck auf die Eiſenpreiſe und den Kurs der
Eiſenwerthe auszuüben dürfte daher von der gedachten
Strafbeſtimmung betroffen werden und es wäre hier ein
eklatanter Fall geboten daß der Börſenkommiſſar welchem ja
die Ueberwachung des Vörſenverkehrs und die Befolgung der
über die Börſe erlaſſenen Vorſchriften obliegt der Sache ſeine
Aufmerkſamkeit zuwendet damit unbezweifelbar feſtgeſtellt
würde ob unlautere Manöver vorgekommen ſind oder nicht
Jn Berlin ſoll im Laufe dieſer Woche ein Gegenſyndikat

von Spiritushändlern und Spritfabriken gegenrd vor einiger Zeit entſtandene Spritſyndikat gegriubet
verden

Kolonialnachrichten

Die Körperſchaften welche für die Begutachtung des deutſch
franzöſiſchen Togoabkommens zunächſt in Beträcht kommen
ſind der deutſche Kolonialrath und die deutſche Kolonialgeſell
ſchaft Der deutſche Kolonialrath wird vorausſichtlich end
giltig iſt der Tag noch nicht beſtimmt am 10 November
zuſammentreten Der Termin iſt ſoweit hinausgeſchoben weil
Ende dieſes oder Anfang nächſten Monats der Landeshaupt
mann von Deutſch Südweſtafrika Major Leutwein in Berlin
erwartet wird und die Berathungen des Kolonialraths dazu
beitragen ſollen um dabei auch eine Klärung über die Be
ſiedelungsfrage in Deutſch Südweſtafrika herbeizuführen be
züglich deren wie es den Anſchein hat ſich noch nicht aus
reichend übereinſtimmende Anſchauungen zwiſchen der
Kolonialabtheilung des Auswärtigen Amtes und dein Landes
hauptmann entwickelt haben Von der deutſchen Kolonial
geſellſchaft wird Ende k M der Vorſtand in Hambur
zuſammentreten um ebenfalls auf Grund des bis dahin wen
vollſtändig veröffentlichten Materials Stellung zu nehmen
Referent und Korreſerent ſind bereits in Ausſicht genommen

Verwalinng und Rechtspſlege

Jn Ausführung des Geſetzes betreffend die Tagegelder
und Reiſekoſten der Staatsbeamten vom 27 Juni
1897 haben die Miniſter der öffentlichen Arbeiten eine vom
12 Okt d J datirte Verordnung betr die Tagegelder und
Reiſekoſten der Staatseiſenbahnbeamten erlaſſen welche mit
dem 1 Okt d J in Kraft getreten iſt

Bei der Ausſtellung von Päſſen ſollen ſich zur Er
leichterung für die ausländiſchen der deutſchen Schriftſprache
nicht mächtigen Behörden fortan die preußiſchen Amtsſtellen nur
der lateiniſchen Schrift bedienen Die deutſche Schreib
e ſoll in ſolchen Fällen fortan nicht mehr in Anwendung
ommen

Eine in Königsberg i Pr eingetroffene Kommiſſion
von Miniſterial und Oberbergamtsbeamten begab ſich mit
dem Geheimrath Becker nach Palmnicken um über die
Arrangements der Neuverpachtung des Bergwerks an die
Firma Stantien K Becker zu verhandeln Die Uebernahme
ver Bernſteinförderung durch den Staat kommt nicht in
Frage

Gegenüber allen Dementis hält der brüſſeler Korreſpondent
des B daß die deutſche Regierung erſt die belgiſche
Geſaändtſchaft in Berlin auf den Artikel des Hamburger
Ech o aufmerkſam machte aufrecht Trotzdem hätte die Geſandt
ſchaft keinen Strafantrag geſtellt wenn ſie nicht Regland hätte
damit der deutſchen Regierung angenehm zu ſein Jn
Belgien ſeien derlei Prozeſſe nicht üblich wie denn auch die Ver
folgung des hamburger Redacteurs in ganz Belgien einen üblen
Eindruck mache

Schule und Kirche
Nachdem ſchon früher die Anrechnung des Studiums an

Techniſchen und Landwirthſchaftlichen a ulen für die
Doktorpromotion an preußiſchen Univerſitäten in
beſchränktem Umfange dispensweiſe zugelaſſen war hat der
Kultusminiſter neuerdings die philoſophiſchen Fakultäten bis auf
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weiteres ermächtigk Semeſter welche an Anſtalten der genannten
Art innerhalb Preußens zurückgelegt ſind nach ihrem eigenen
Ermeſſen auf das nachzuweiſende akademiſche Triennium ſei es
zum Theil oder ganz zur Anrechnung zu bringen ſofern es ſich
um die Zulaſſung zur Promotion von Fächern handelt welche
um Lehrgebiet jener Anſtalten gehören Die ſonſtigen VorausPhungen der Zulaſſung zur Promotion bleiben dadurch un

berührt

Man ſchreibt uns Jm Kreiſe Merſeburg tagte kürzlich
in Sachen des Lehrerbeſoldungsgeſetzes eine Ver
ſammlung zu der vom Kgl Landrathe die Ortsrichter und
Lokalſchulinſpektoren eingeladen waren Herr Abg Neubarth
belenchtete das Geſetz und meinte es müſſe für den genannten
Bezirk auf dem Satz von 1000 M Grundgehalt und 100 M
Alterszulage ſtehen geblieben werden Der Herr Landrath ver
anlaßte mithin die Ortsrichter die eine günſtigere Feſtſetzung
des Gehalts d hatten ſich ihre Papiere zurückgeben zu
laſſen Ob das im Einklang mit der miniſteriellen Verfügung
vom 21 v Mts ſteht 7

Heer und Marine

S M S Jrene, Kommandant Kapitän zur See Dubois
iſt am 20 Okt in Hongkong angekommen Das am 18 d
nach Kamerun abgegangene Kanonenboot Wolf iſt geſtern
plötzlich wegen zu ſchwerer Belaſtung nach Wilhelmshaven
zurückgekehrt

Ansland
Die Obſtruktion im Wiener Reichsrath

Die von der linken Seite des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes gegen die polniſche Gewaltherrſchaft inſcenirte Obſtruk
tionspolitik feiert jetzt wahre Orgien Am Dienstag iſt es
ihr wie wir ſchon melden konnten in ſpäter Nachtſtunde
gelungen die Majorität mürbe zu bekommen und den Eintritt
in wirklich ſachliche Verhandlungen unmöglich zu machen Jſt
dieſe Art Siege zu erringen auch wenig nach unſerem
Geſchmack ſo wird man es doch den Deutſchen in ihrer
geradezu beiſpiellos daſtehenden Lage nicht verübeln können
wenn ſie in der ihnen noch einzig und allein zu Gebote

rn Weiſe ſich ihrer Haut wehren und dadurch eine
enderung der Regierungspolitik erzwingen wollen Charak

teriſtiſch iſt es bei den jetzigen Vorkommniſſen daß das Heer
der Linken ſich nicht mehr ſo ſehr gegen den Präſidenten
Kathrein der früher man muß es leider ſagen oft
pöbelhaft beſchimpft worden iſt als gegen den polniſchen Vice
präſidenten v Abr ahamo witſch richtet Ueber die Mittwoch
Sitzung geht uns folgender Bericht zu

Präſident Kathrein eröffnet die Nachts unterbrochene
Sitzung ſpricht ſein tieſſtes Bedauern aus daß ein Verſehen
des Vicepräſidenten Abrahamowitſch zu ſtürmiſchen
Scenen geführt habe und führt aus es ſei nicht nothwendig

eweſen denſelben deswegen zu bedrohen Derartige Scenen
tellten den ganzen Parlamentarismus in Frage und drückten

das Anſehen des Hauſes auf das tiefſte Nivean herab Der
Präſident widerlegt alsdann den Vorwurf daß die Abge
ordneten von der Abendſitzung am Dienstag nicht rechtzeitig ver
ſtändigt worden ſeien und verweiſt auf die hierauf bezüg
lichen vorliegenden Beſtätigungen Als der Präſident den
Vorſitz an den Vicepräſidenten Abrahamowitſch abgetreten
habe d er vergeſſen demſelben mitzutheilen daß bereits
drei Abgeordnete ſich zur formalen Geſchäftsbehandlung zum
Wort gemeldet hätten Der Präſident bittet die Abge
ordneten derartige unerquickliche Scenen zu unterlaſſen
die am meiſten ihn träfen und ſeine Lage erſchwerten
Abg Herold erklärt hieranf er habe dadurch daß ihm
Dienstag das Wort ertheilt ſei ein widerſpruchsfreies Recht zu
ſprechen erworben Da ſich jedoch herausgeſtellt habe daß
vorher drei Abgeordnete zum Worte gemeldet waren ſowie
daß vor der Miniſteranklage eine Ausſchußwahl auf der
Tagesordnung ſtand ſei er im Jntereſſe der Sache damit
einverſtanden daß die erwähnten Abgeordneten zuerſt das
Wort erhalten natürlich unter der Porausſetzung daß ihm
zur Berathung über die Miniſteranklage das Wort wieder
ertheilt werde Lebhafter Beifall links Franke weiſt
alsdann darauf hin daß der Vicepräſident Abrahamowitſch
die Gründe nicht angegeben habe warum er ſeinen des
Redners Antrag daß der Miniſterpräſident den Verhand
lungen des Hauſes beiwohnen ſolle nicht zur Ab
ſtimmung brachte Der Vicepräſident Abrahamowitſch
weiſt in ſeiner Ewiderung auf Beſtimmungen der Geſchäfts
ordnung hin welche ihm direkt verwehrten den Antrag
Wort s zur Abſtimmung zu bringen Pflicht des Präſidiums
ährt Redner fort ſei es nicht allein die Minderheit ſondern

auch die Mehrheit zu ſchützen er beruft ſich auf eine hierauf
bezügliche Stelle aus einer Rede Menger s welcher ſagte es

ebe nicht nur eine bedauerliche Vergewaltigung der MinoritätBoden eine noch viel bedauerlichere Vergewaltigung der
Lajorität durch Mißbrauch der Geſchäftsordnung ſchließlichweiſt Redner den Vorwurf zurück daß die Staatsgrundgeſetze

durch ihn nicht gewahrt worden ſeien Abg Menger hält
ſeine vom Vicepräſidenten verleſene Aeußerung aufrecht be
merkt aber dazu daß ſeine damalige Aeußerung unteranderen Verhältniſſen erfolgt ſei Auf die Anfrage Franke s
giebt hierauf Präſident Dr Kathrein die Antwort
der jeweilige Vorſitzende trage die Verantwortung
r ſeine e Hoffmann Wellenhof beſpricht das

orgehen des Vice Präſidenten Abrahamowitſch und erklärt ſich
mit der ſoeben ertheilten Antwort des Präſidenten Kathrein
auf die Anfrage des Abg Funke nicht einverſtanden Redner
beantragt die Eröffnung der Debatte und namentliche Ab

z über dieſen Antrag Der Antrag Hofmann Wellen
of wurde e pron abgelehnt Nach weiteren zwei namentlichen
b ſtimmungen gwe das Haus zur Tagesordnung Verhand

lung über die Miniſter Anklagen über Abg Herold
ba aus der Regierungserlaß vom 2 Juni 1897 enthalte
eine Geſetzesverletzung weshalb Redner über die Miniſter

ebergang zur Tagesordnung beantragt

OeſterreichUngarn
Jm ungariſchen Oberhauſe verlas der Präſident geſtern

ein Geſuch der Staatsanwaltſchaft um Auslieferung des katho
liſchen Biſchofs Grafen Guſtav Mailath wegen der geſetz
widrig vollzogenen Taufe eines n Mädchens Das

aus beſchloß an den König eine Dankadreſſe wegen der
rrichtung der 10 Denkmäler in Budapeſt zu richten der Ent

wurf wurde verleſen und unter ſtürmiſchen Eljenrufen auf den
König einſtimmig angenommen

Belgien

anklagen

Am Mittwoch wurde zu Brüſſel in Gegenwart des
Königs der Belgier die Preisvertheilung der inter
nationalen Ausſtellung vorgenommen Auf Deutſchland
entfielen 248 Preife nämlich 12 große Preiſe 33 Ehrendiplome
75 goldene 72 ſilberne 40 bronzene Medaillen 11 ehrenvolle
Anerkennungen Fünf Ausſteller waren hors de concours
König Leopold dankte dem Geheimrath Günther daß Deutſch
land abermals unter ſeiner bewährten Leitung einen eklatanten
Sieg erfochten habe

Eine Beh Bürgermeiſter und Handelskammerpräſidenten
aus den Rheinprovinzen werden e in Antwerpen zur Be

andels und Verkehrsrathung der deutſch belgiſchen

Kronprinz Albert kommt nach Antintereſſen eintreffen
er wird beimwerpen zum Empfange der deutſchen Gäſte

Feſtbankett ihnen zu Ehren den Vorſitz führen
Serbien

Ueber die Gründe und den Verlauf der Miniſterkriſis
verlautet in Belgrad von maßgebender Seite daß nach der
Ankunft des Königs eine Unterredung de mit den
Miniſtern ſtattgefunden habe welche ergab daß die Meinungs
verſchiedenheiten die ſchon während der Abweſenheit des
Königs zwiſchen der Krone und dem Kabinet über verſchiedene
laufende Angelegenheiten finanzieller militäriſcher und politi
ſcher Natur hervorgetreten waren ſich weiterhin noch ſchärfer
geſtalten würden Das war namentlich angeſichts der Abſicht
der Regierung die Verfaſſungsfrage aufzuwerfen der Fall
während der König der Anſicht iſt Serbien ſolle die gegen
wärtige Ruhe und vorausſichtlich längere Friedensperiode im
Orient und in Europa in erſter Linie zu einer ökonomiſchen
und finanziellen Reorganiſirung und Konſolidirung benutzen
durch die Stabilirung des Budgets auf einer Grundlage der
Ordnung und Sparſamkeit und durch Ausführung ſeiner inter
nationalen Verpflichtungen Nach dieſem Empfang beim König
gab der Miniſterpräſident Simitſch die Entlaſſung des ge
ſammten Kabinets welche wie bereits gemeldet der König an
nahm Die Löſung der Kriſis könne derſelben Quelle zufolge
erſt in einigen Tagen nämlich nach Ankunft des gegenwärtig
in Karlsbad weilenden ſerbiſchen Geſandten in Konſtantinopel
Dr Wladan Georgewitſch erfolgen welchen der König mit der
Neubildung des Kabinets betrauen wolle

Afrika
Eine Depeſche des Generals Gallieni meldet daß ein großer

Haufe Sakalaven einen kürzlich am Tſiribihina im Weſten von
Madagaskar errichteten Poſten angegriffen hat Die
Beſatzung ſoll mehrere Mann verloren haben drei Offiziere
ſollen gefallen ſein Der Angriff ſcheine von indiſchen Kauf
leuten hervorgerufen zu ſein welche den Handel in dieſer
Gegend an ſich geriſſen hätten und ſich weder in die Befreiung
der Sklaven noch in die Konkurrenz der Europäer welche ſich
dort mit Landbau und Minenſchürſung befaßten finden könnten

Aſien
Aus Nordindien wird gemeldet daß am Montag nach

mittag ein hartnäckiger Kampf zwiſchen General Kempſters
Brigade und einer großen Streitmacht von Afridis und Orak
zais ſtattfand Der Feind anfänglich zurückgeworfen wurde
aus dem Khanka Thale auf volle 8000 Mann verſtärkt und er
neuerte den Angriff mit voller Entſchloſſenheit wurde aber
ſchließlich mit ſo erheblichem Verluſt geſchlagen daß die eng
liſchen Truppen trotz der Dunkelheit und des ſchwierigen Ge
ländes ohne die mindeſte Behelligung nach dem Lager zurückkehren konnten Der britiſche Veruſt beträgt 8 Todte dar

unter ein engliſcher Major und 36 Verwundete Die Eng
länder haben alſo den Rückzug antreten müſſen ihre Verluſte
waren ſehr beträchtlich

Nachdruck verboten

Prozeß von Mendel Steinfels und Halleſche Börſen
kommiſſion

Fortſetzung und Schluß

8 u H Halle 20 Okt
Major v Buſſe hat der Verſammlung beigewohnt und

erinnert ſich der Einzelheiten der Mendel ſchen Rede noch ziem
lich genau Er beſtreitet daß v Mendel geſagt habe bei der
Börſenkommiſſion in Halle ſei die Loſung Die Landwirthe ge
hören nicht in den Vorſtand hinein v Mendel habe allerdings
geſagt das Börſengeſetz beſtimme daß die Landwirthe zu den
Notirungen hinzugezogen würden und trotzdem komme es vor
daß man ſie ungern ſehe Er habe aber nicht auf die Halleſche
Börſe exemplificirt ſondern von den Vörſenvorſtänden im all
gemeinen geſprochen u a auch von der Berliner Es ſei mög
lich daß die Zahlen 20 25 M per Tonne genannt worden
ſeien Keinesfalls ſei aber die Notirung der Halleſchen Börſe
bemängelt worden Präſ Iſt es Jhnen paſſirt daß Sie mit
Jhrem Getreide höhere Preiſe erzielten als an der Halleſchen
Börſe notirt wurden Zeuge Ja Jch habe nie an der
Halleſchen Börſe zu thun gehabt Dagegen war ich mit an der
Leipziger Börſe zu den Notirungen delegirt und habe dort
wiederholt beobachten können daß man bei der hieſigen Vörſe
faſt ſtets zurückgeblieben iſt mit den Preiſen hinter jenen die
außerhalb der Börſe bezahlt wurden Präſ Können Sie ſich
auf Zahlen beſinnen Zeuge Nein es war aber immer ein
ziemlicher Unterſchied Präſ Jn ähnlicher Weiſe ſprach ja
auch Herr v Mendel Steinfels in jener Verſammlung Zeuge
Ja aber nur von den Vörſen im allgemeinen Präſ Hat
er Zahlen genannt die dieſen Unterſchied illuſtriren
ſollten Zeuge Ja ich glaube er nannte 2025 M per
Tonne Präſ Haben Sie den Eindruck gewonnen daß Herr
von Mendel mit dieſen Ausführungen einen Angriff gegen die
hieſige Börſe beabſichtigte Zeuge Durchaus nicht Präſ
Was iſt nun Jhre Anſicht in dieſer Sache Zeuge Meine
Auffaſſung geht dahin daß die Händler die Preiſe beſtimmen
wie ſie wollen Heiterkeit Jch habe auch dieſe Erfahrung
ſpeziell in Leipzig gemacht Wir Landwirthe wurden dort
faſt fortwährend überſtimmt ſodaß wir uns oftmals fragten
ob 2 ſich überhaupt noch lohne bei den Notirungen mit
zuwirken

Zeuge Behrens war in jener Verſammlung als Bericht
erſtatter der Halleſchen Zeitung anweſend und hat ebenſo wieder nächſte Zeuge Redactenur Brinkmann von der Sagle
Zeitung nicht den Eindruck gewonnen daß Herr von Mendel
Steinfels einen Vorwurf dahin konſtruirt habe daß ſpeziell die
d Börſe falſch notire Wohl aber hat letzterer Fruse

errn von Mendel Steinfels ſo verſtanden als habe jener ſagen
wollen die Börſen haben ein Jntereſſe an niedrigeren Noti
rungen als die faktiſchen Preiſe ſind Sie notiren mit Fleiß
niedriger um ſich auf Koſten der Landwirthe zu bereichern
Beide Zeugen bekunden übrigens übereinſtimmend zum Theil
auf Grund ihres Originalmannſkripts ganz beſtimmt daß Herr
von Mendel geſagt habe 20 50 M pro Tonne blieben die
Notirungen hinter den thatſächlichen Preiſen zurück

Zeuge v Hohenthal kann zwar nicht ſagen ob der
Redner das Beiſpiel von den 20 25 M per Tonne auf die
Halleſche Börſe bezogen hat Er erklärt es aber für einen Non
ſens daß von Mendel behauptet haben ſollte die Halleſche Börſe
ſehe die Landwirthe bei der Notirung nicht gern Derartiges
könne der Redner gar nicht behauptet haben Die Landwirthe

ätten ja im allgemeinen das Gefühl daß ſie an der Börſe oft
übervortheilt würden Letzteres beruhe aber meiſtentheils anf der
Unkenntniß der thatſächlichen Verhältniſſe von Mendel Stein
fels ſei jedoch über den Verdacht erhaben als ob er leichtferti
Behauptungen aufſtelle die er nicht beweiſen könne Da
die offiziellen Notirungen der Halleſchen Börſe unrichti
ſeien habe von Mendel in jener Verhandlung nie unan keiner Stelle behauptet h Haben Sie Herr
Graf bei Jhren Getreidegeſchäften beobachten können
daß Sie höhere Preiſe für Jhre Waaren erhielten als die

Börſe notirte Zeuge Daß ein nennenswerther
uterſchied in den Preiſen vorkam kann ich nicht behaupten

Es iſt aber vorgekommen daß für minderwerthiges Getreide
die Preiſe aezahlt wurden die an der Vörſe für das Getreide

im allgemeinen notirt wurden Jm allgemeinen aber kann ich
ſagen daß die Preiſe der Börſe den Preisbeſtimmungen für das
Getreide allerniedrigſter Qualität entſprachen

Kommerzienrath Steckner iſt Mitglied der Hallenſer
Handelskammer und bekundet daß ſich dieſe ſofort nach der
Verſammlung mit den Ausführungen des Redners von Mendel
Steinfels beſchäftigt und eine Unterſuchung nach der
Richtung angeſtellt habe in wie weit die Behauptung von dem
Notirungsunterſchied auf Wahrheit beruhe Die eingeſetzte
Kommiſſion ſei zu der Ueberzeugung gekommen daß die
Notirungen der Börſe den gezahlten Preiſen entſprachen
Zeuge Kaufmann Hofmeiſter beſtätigt dies Auf weitere
Zeugen wird angeſichts der Sachlage verzichtet

Es folgen dann die Plaidoyers Rechtsanwalt Dr Suchs
land für von Mendel Steinfels beantragt eine entſprechende Beſtrafung der drei Angeklagten Die Beweis
aufnahme habe nichts ergeben was die ſcharfe Erklärung der
Börſenkommiſſion auch nur einigermaßen rechtfertige Aus
Zeitungsreferaten habe letztere ſich den Grund für ihr Vorgehen
konſtruirt das ſei abſolut unſtatthaft denn man wiſſe ja zur
Genüge daß in den Zeitungen die Hälfte gelogen iſt und zwar
bewußt gelogen Der Herr Rechtsanwalt Suchsland hat
ſeine Erfahrungen doch jedenfalls nur aus der von ihm bevor
zugten agrariſchen Preſſe geſchöpft Die Red Die
Beweisaufnahme habe übrigens ſogar im Gegentheil erwieſen
daß alle von den drei Angeklagten erhobenen Behauptungen
unwahr ſeien daß der Kläger und Widerbeklagte dagegen in
ſeiner Rede nichts ausgeſprochen habe was mit der Wahrheit
in Widerſpruch ſtehe Er erſucht deshalb insbeſondere auch um
die Ablehnung der Widerklage
Rechtsanwalt Dr Keil legt in ſeinen Ausführungen nament

lich Werth auf die Feſtſtellung daß von einer Differenz in
Höhe von 20 bis 50 M pro Tonne in der Verſammlung ge
ſprochen worden ſei Das ſei durch die Ausſage der Herren
Referenten unzweidentig bewieſen Wenn man gegen die Preſſe
einen ſolchen Vorwurf erhebe ſo muß man vor allem erſt ein
mal die Agitatoren damit belaſten und Herr von Mendel Stein
ſels ſei der angeſehenſte Agitator Die Börſenkommiſſion habe
ſich ſchwer beleidigt fühlen müſſen als ſie aus jenen Referate
den Jnhalt der Rede des Herrn von Mendel erfuhr und ſie
hendelte in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen wenn ſie
unmittelbar danach ihn der dreiſten Entſtellung der Sach
lage bezichtigte Die Vorwürfe des Herrn von Mendel
ſeien ungleich ſchwerer

Rechtsanwalt Dr Kähne vertheidigt die Angeklagten und ihre
andlungsweiſe und greift in ſcharfer Weiſe den Kläger von
dendel Steinfels an Jmmer und immer wieder werde

von agrariſcher Seite der Vorwurf erhoben daß die Börſen
kommiſſion ihr Möglichſtes thäten die Landwirthe von den
Notirungen fern zu halten Auch der Kläger habe ſich dieſem
Vorwurfe angeſchloſſen und offenbar in jener Verſammlung die
Hallenſer Börſe im Auge gehabt als er die Behauptung auf
geſtellt die Loſung der Kommiſſion ſei Bei uns hat der Landwirth nichts zu ſuchen Gegenüber ſolchen Angriffen ſeien die

Angeklagten zur Abwehr berechtigt und verpflichtet geweſen
Der Vertheidiger erinnert dann an den bekannten Ausſpruch

des Landwirthſchaftsminiſters von Hammerſtein Loxten
der verlangt habe daß man nur tüchtige und in der Praxis
ſtehende Landwirthe zu den Notirungen delegiren ſolle keines
falls verkrachte Landwirthe die ſich erſt womöglich durch jenes
Amt wieder eine Poſition ſchaffen wollen Der Privatkläger
dem es jedenfalls ſehr darum zu thun geweſen ſei zu den
Notirungen delegirt zu werden komme freilich für dieſen Poſten
wenn man das Wort des Miniſters berückſichtige nicht in Be
tracht denn er ſei als praktiſcher Landwirth verkracht

Redner nimmt dabei auch auf einen Vorgang Bezug der vor
25 Jahren geſpielt hat Damals verwaltete Herr v Mendel
Steinfels mit ſehr ungünſtigem Erfolge ein Gut er ging
kurz darauf mehrere Jahre nach Amerika oder Auſtralien

Aus dieſen Gründen und mit Rückſicht darauf daß Herr
von Mendel Steinfels der Hauptagitator des Bundes der
Landwirthe ſei erſcheine es ihm glaubhaft daß die von dem
Beklagten angegebenen Aeußerungen in jener Verſammlung ge
fallen ſeien Seien ſie aber gefallen ſo erſcheine das Recht der
Beklagten zur Veröffentlichung der beanſtandeten Entgegnung
zweifellos und es ſeien damit die Angeklagten insbeſondere auch
weil es ſich um eine auf der Stelle erwiderte Beleidigung
handle ſtraflos Andererſeits aber ſei die Ausführung des
Klägers und Privatbeklagten von Mendel Steinfels in
jener Verſammlung derart ſchwer beleidigend geweſen daß ſich
eine nicht zu milde Beſtrafung rechtfertige

von Mendel Steinfels bedauert daß feiltens desRechtsanwalts Kähne perſönliche Punkte berührt worden
eien Allerdings ſei es richtig daß er vor nunmehr
fünfundzwanzig Jahren ein Gut übernommen es aber
nicht zu halten verſtanden habe Auch ſei es richtig daß
er dann nach Amerika gegangen ſei Aber ſeit dieſer Zeit könne
ihm niemand einen Vorwurf irgend welcher Art machen
Er ſei durch das Vertrauen ſeiner Mitbürger Landtags
abgeordneter geworden und einſtimmig ſei er zum Direktor
der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen gewählt
Schließlich genieße er in ſeiner Stellung als königlicher Beamter
das allgemeine Vertrauen Er könne nur immer wieder be
tonen daß ihm jeder Angriff gegen die Halleſche Börſe durchaus
ferngelegen habe Andrerſeits verwahre er ſich aber auch gegen
den Vorwurf als ob er ſich zu den Notirungen habe drängen
wollen Er habe ſo genug zu thun daß ihm für eine Thätigkeit
an der Börſe keine Zeit übrig bleibe e dBekl Liebau bemerkt daß es der Kommiſſion nicht gleich
bleiben könne wen man ihr aus landwirthſchaftlichen Kreiſen
zuſende Die Aufnahme von Lenten die ähnliche Anſichten ver
treten wie ſie in den berliner und namentlich auch den halleſchen
agrariſchen Blättern zum Ausdruck gebracht würden lehne man
ab und werde ſie ſtets ablehnen Das ſei für jeden Kaufmann
der ſeinen Stand achte Ehrenſache

Nach längerer Berathung verkündete dann der Präſident daß
das Urtheil in der Sache erſt am 27 d M publizirt
wird Schluß 4 Uhr nachmittags

Jn Bezug auf unſern geſtrigen Bericht ſei noch erwähnt daß
infoſge eines Jrrthums des Referenten die Namen der HerrenLiebau und et nicke durchgehends vertauſcht ſind Die Aus
ſagen die Herr Liebau machte ſind alſo dort Herrn Reinicke in
den Mund gelegt und umgekehrt Die Red

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Bei Marires in der Nähe des Garonnefluſſes wurden

17 römiſche Statuen ſowie Reliefs und Reſte von Wand
malereien ausgegraben

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm der Groſe Der neue Schnelldampfer

des Norddeutſchen Lloyd Kaiſer Wilhelm der Große, welcher
am 13 d M um 2 Uhr 50 Min nachmittags von Southampton
weiterfuhr iſt geſtern morgen 9 Uhr 55 Min wohlbehalten in
New York angekommen Die durchlaufenen Strecken betrugen
488 532 545 542 436 und 512 Meilen Die Geſammt
diſtanz iſt 3055 Meilen Die Reiſe iſt wieder als glän
zende zu bezeichnen Das Schiff hatte vom Sonnta
zum Montag einen ſchweren Sturm zu beſtehen wobe
die zurückgelegte Diſtanz infolge Fahrtverminderung nur436 Meilen betrug was einen Ausfall von etwa 100 Meilen
ergiebt Die bis Sonntag erreichte mittlere Geſchwindigkeit
betrug 21,92 Meilen und wurde durch den Ausfall auf 21,32
Meilen im Durchſchnitt vermindert Ohne dieſe Einbuße würde
ſich die Geſchwindigkeit auf nahezu 22 Meilen geſtellt haben
und damit die erſte Reiſe bei Weitem übertroffen worden ſein
Trotz des ungünſtigen Umſtandes hat der Dampfer die Ueber
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ahrt von Southampton nach New York in nur 5 Tagen 23e u den 50 Minuten zurückgelegt und ſomit wieder

alle früheren Dampfer T heh zu Wuvdfehen Haben d
Bei einem Zuſammenſtoft mit Wildd eben haben in derForſt bei r Förſter einen Wilddieb erſchoſſen Zwei Förſter

hörten bei ihrem Gang durch den Wald in ihrer unmittelbaren
Nähe Schüſſe und ſahen bald zwei Wilddiebe mit dem Aus
weiden eines Rehes beſchäftigt Als die Wilderer auf den Ruf
der Förſter die Flucht ergriffen machten die Beamten von ihren
Büchſen Gebrauch und hierbei wurde einer der Fliehenden er
ſchoſſen Es war der aus Kabott ſtammende Adolf Proch
mann ein Wilddieb der bereits mehrfach mit Gefängniß vor
beſtraft iſt

Zu der Mafſenvergiftung auf dem Dampfer Agordat
über die wir bereits geſtern berichteten wird weiter ge
meldet Die vergifteten 345 Auswanderer des Schiffes Agordat
befinden ſich fämmtlich außer Lebensgefahr Die Urſache der
Vergiftung iſt noch nicht aufgeklärt jedoch iſt die ſchlechte Ver
innung des Geſchirrs als Urſache ausgeſchloſſen Schlechte

ualität der Speiſen dürfte der Grund der Erkrankungen ſein
Zum Untergang des Triton wird weiter berichtet Der

Triton ſank fünfzehn Minnten nachdem er auf den Felſen
aufgelaufen war in 120 Faden tiefem Waſſer Das erſte vom
Unglücksſchiffe niedergelaſſene Boot ſchlug um Alle Jnſaſſen
ertrauken Das zweite in welchem 28 Perſonen ſaßen ſchlug
gleichfalls um richtete ſich aber wieder auf 8 Perſonen glückte
es hineinzukommen der Reſt aber fand ſeinen Tod in den
Wellen Vier ſpaniſche Soldaten wurden an die Küſte Havannas
geſchwemmt und dort erſt aufgefiſcht

Perſonalnachrichten Jn Jena ſtarb der Verlagsbuch
r Ernſt Reimer der langjährige Jnhaber der Ver
agsbuchhandlung Georg Reimer in Berlin und ein Enkel des
Begründers dieſer Firma Jn Radnitz Oeſterreich iſt Frau
Amalia Treulich im 107 Lebensjahre geſtorben Die Ver
blichene hat ſich bis an ihr Lebensende die Friſche des Geiſtes
und des Gemüthes bewahrt Prinz Sagan in Paris der
ſeit vielen Jahren von der Prinzeſſin getrennt lebte zog am
Donnerstag wieder zu ſeiner Gemahlin zurück Die Ver
föhnung wurde durch den zweiten Sohn des Ehe
paares Grafen Bozon von Perigord herbeigeführt
zu Stockholm ſtarb der Sänger und Komponiſt Johann Jſidor

annſtröm 85 Jahre alt ein Veteran der ſchwediſchen Muſik
welt Nachfolger des in Chicago verſtorbenen George Pull
mann als Präſident der Pullmann Geſellſchaft wird wahrſchein
lich der Botſchafter der Vereinigten Staaten in Paris General
Horace Porter werden Pullmann hinterläßt ein Vermögen
von über 200 Millionen Mark

Letzte Telegramme
Köln 20 Okt Nach der Köln Ztg wäre die heutige
t r des Zaren mit dem Kaiſerilhelm erſt geſtern durch Vermittlung des PrinzenHeinrich von rengen zuſtande gekommen

Wien 20 Okt Jm Abgeordnetenhauſe wurde nach
dem auf den Antrag der Linken eine Reihe weiterer nament
licher Abſtimmungen ſtattgefünden hatte die Verhandlung über
die Miniſteranklagen fortgeſetzt Der Jtaliener Malfatti
beantragte über dieſen Punkt zur Tagesordnung überzugehen
indem das Haus in dem Erlaſſe vom 2 Juni 1897 keine die
Erhebung einer Anklage rechtfertigende Geſetzesverletzung er
blicke jedoch die Regierung auffordere das Vereins und Ver
ſammlungsgeſetz in der freieſten Weiſe zu handhaben Nach
erneuten namentlichen Abſtimmungen führte der Generalredner
für den Antrag Sylveſter aus der Erlaß verſtoße gegen
mehrere Geſetze und erklärte die Deutſchen in den Alpen
ländern gingen einig mit den Deutſchen Böhmens vor und
würden im Kampfe nicht eher zurückweichen als bis die
Sprachenverordnungen zurückgezogen ſeien Lebhafter Beifall
und Händeklatſchen links Abgeordneter Pergelt beantragte
fodann die Sitzung zu ſchließen Jn namentlicher Abſtimmung
wird der Antrag abgelehnt Der Generalredner gegen den
Antrag Mauthner betonte die Regierung werde mit der
artigen Erlaffen die Bewegung der deutſchen Bevölkerung nichtbemeiſtern welche viele immer wachſen werde Er hoffe

daß in dieſer Frage endlich die Solidarität der Deutſchen in
Oeſterreich zum Ausdruck kommen werde Redner erklärte ſich
ſchließlich für den Antrag Dubsky der eine ſcharfe Ver
urtheilung des Vorgehens der Regierung enthalte Nach
einigen thatſächlichen Berichtigungen würde der Antrag

erold über die Miniſteranklagen einfach zur
a gesordnung überzugehen mit 161 gegen 141 St

angenommen Stürmiſcher Beifall rechts großer Lärm
links Nach zehnſtündiger Dauer wurde die Sitzung um
9 Uhr abends geſchloſſen

Budapeft 20 Okt Oberhaus Jm weiteren Verlaufe der
Sitzung wurde die gerichtiiche Verfolgung des katholiſchen
Biſchofs Grafen Guſtav Mailath mit allen gegen 12 Stim
men genehmigt

London 20 Okt Gegenüber der Behauptung der Nuova
Antologia, daß im Jahre 1887 zwiſchen England und
Jtalien eine Konvention zum Schutze der italieniſchen
Jntereſſen im Mittelmeer abgeſchloſſen worden ſei
erfährt das Reuter ſche Buregu, daß dieſe Behauptung
durchaus unbegründet und kekne derartige Konventionjemals abgeſchoſen worden ſei

New York 20 Okt Bisher kamen 951 Erkrankungen
am gelben Fieber in New Orleans vor wovon
110 tödtlich verliefen Jn Mobile gab es 23 Todesfälle

Handel Gewerbe und Verkehr
FBrate Kulmbacher Aktien Eportbierbrauere i Der

Aufsichtsrath beschloss für 189697 eine Dividende von 30 Proz wie
im Vorjahre in Vorschlag zu bringen

Kemmgarnspinverei 8Stöhr Co Die ausserordentliche
Hanptversamm lung genehmigte einstimmig die Erhöhung des Aktien
kavitals von 5 auf 6 Millionen M Die von der Allgemeinen Deutschen
Kridit Anstalt zu 145 Proz übernommenen neuen Aktien werden den
eingetragenen Inhabern der alten Aktien in Kürze in der Weise an
geboten werden dass auf je 5000 M alter Aktien eine neue von 1009
zu 190 Proz bezogen werden kaun Die neuen Aktien sind vom 1 Jap
1898 ab gleich en alten divideudenberechtigt

Rio de Jan eiro 19 Okt Telegr Weehse ant London 7
Bueunos Ayres 19 Okt Telegr Goldagio 185,60

Wanren und Produktenbertehte
Getreide

Vew Vork 20 Okt Telegr Rother Winterwelzen
99 Okt 94, Nov 94 Dezember 94 Mai 92 Mais
Oktober Dezember 90 Mai 34 Mehl 410 Getreide
fincht

Pfungſtädter Lock Ale

Pfungſtädter Kaiſerbrän

allerfeinſtes Tafelbier hell wie t
ſehr fein im Geſchmack die Perle aller Biere

Pfungſtädter Bärzenbier Muhen Geſcnget den ſeinſtes Taſelbier vor
Farbe wie die Münchner Biere und dieſen in Qualität
nicht nachſtehend ein feines vortreffliches ſog Kneiphier

zilſener ſtark gehopft und

Obicago 20 OKt Telegri Weizen Okt 91 Dez 91 Oelsaaten Oole Fettwaavren
Mals Okt 24 Hamburg 20 Okt Räböl unverzollt, ruhig loco 60,00 BrHamburg 20 Okt Werzep loco vefestigt holetoinlecher loco New vork 10 Okt Schmalz Western sleuiu 4,622 do Rohe
173 184 Roggen loco bekestigt e ger looo 135 144 Grothers 5,10

i o ig 106,09 Hafer fest Garsote still 7T7r Weizen per Herbst 11,88 Gd 1135 Br Frühjahr Wasserstände 4 bedeutet ubor untor Nulh

78 re e C u i e errn Faſt Wera 915 n Br Hafer per Herbst 6,45 Gd 6,47 Br Frühjahr 6 e e Ort 070 50 o
t Weizen 1980 ruhis por Opt A Ga 18,02 gr Weigel terin

Frühjahr 11,73 Gd c 7 e e per Herbset 8,61 Gd 8,63 Br n e l a 0,32Hafer per Herbst 5,13 15 Br e an n F 7 7Am 2ter am 20 Gut Weizen gut Termine Uau ao per ehe e 73 173
Nov 218 er März 211 por Mai 109 Poggen Joco Vevig do auf enburg sTermine wenig veränd do per Okt 124 März 127 Mai 12727 Kalbe Oberpegel p 158 4 56 2 7

London 29 Okt Sehlussbericht blarkt rubig Preise un UVoierpegei ö,76 5verändert Stadfmehl 30 36 sh Von schwimmendem Getreide Weizen 0,7 6ruhbig Gerste kfest 2wever Molaau Iser Bger wo
Paris 20 Oxt Sebluss Rohzucker ruhig 682 loro 26 26 o Fall Wuchs C D Famſ arWeisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Okt 27 2 per Nov nud ſi9 T oi ſern r2794 per Okt Jan 279, per Jan April 287 z g Prag 95,351 6 Winenberg 158 6 7London 20 Okt 969 Javagzucker 107 träge Räben Roh Jungvunzjau 02 2 Bosslau u 7

zucker loeo Se schwächer Laun 303 s Barhy iPetroleum Pardubitz 0,05 1 Magdeburg 1,54 2Hamburg 20 Okt Petroleum unveränd Standard white loco Brandeis 0,20 2 Tangermünde 2,25 1

4,75 Br Melniek o 4 Wittenberg 92Bremen 29 Okt Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum itmeritz 0,08 a Dömitz Peg 19 1,351 1
Offiz Notiruug der Brewer Petroleum Börse Loco 5,00 Br 4 Aussig 20 0,361 5 Laueuburg 0 1,46Antwerpen 20 Okt Schlussbericht Raffinirtes Type weiss Dresden 08,87 6
loco 15 bez u Br per Okt 15 Br per Nov Dez 15 Br Ruhig Aussig Von den oberen Plätzen werden 0,18 m Fall gemeldet

New Vork 20 Okt Delegr Petroleum Standard white in New
Vork 5,40 do in Philadelphia 5,85 do Relined in Cases 5,95 do Sochiffsveorkehr and Frachten
Pipe line Certific per Nov 65,00 Ansselg 20 Okt Heutige Fahrtiefe 49 Zoll österr Mass

Thüringer Snliuen So 75,1906 j Deutsohe Hypoth Pfandbrliefe Harzer Eisenw konv 0 47,2 6
20 Okt Vor Köln Kottw Pulv s 240,75620 u Kentenvrliefe do do St Pr Mi 59 10620Berliner Börse vom 20 Vereinsbrauereia rtern 6 os,906 Der Pr 4 160 600 now razl Steinsaleb I 63 600

Ergänzung zu den Notiruugen Westf Draht Industriellö 141,50620 D Gr B IV rz 110 3 103 00b26 Kattowitrer 162 50b20
im gestr Abendblatt do Union konv 16 185,00b16 V rz 100 3 n 98 b Königin Mlarienhütte 0 3do 6 O St Pr 7 J do VI unkb b 1900 4 100,89626 König Wilhelm konv 5 254 bBank Dinkvnko ittener Gusa 10 157 25020 o VII unkb b 19035 4 102 50020 h e e

Berlin Wechsel 5 Lomb 6 IWilhelmshütte u 62,500 beuts Gruudseh ObI 4 100 50 a e opoldewr Edderitz 5 104 00b23
Amsterdam 3 Brüseeo el g Zuokerfabr Fraustndt 0 93,60b do do V VI 4 103,80 u iso Tiefbau kounv 0 78,50bz
Petereburg le Wieu 4 beuits Uyp B Plddr 4 100,8010 do do St Pr 0 110,3London s Paris 2 Namb Hyp rab à I 4 100 o et h ehe06 0b2 lenhutte Kotzen au o 50,40Doutsone Fonas u Staatovay ueutsohe Blsenb Prior Ovltg 33 h 21 e ionienks ver 72

armer Stadtanleihe i Mainz I udw 765 76 781 2 99,700 do 8 46 105 uk 1905 31 100,5 be tunBerliner Sidt O a 100,751 do v ißo00 3 Hann Bod Pf I u 1904 33,102,2 0 Pente wel inen 37 dern
do do 18892 3 100,90 b Osiprouss 8üdbahu 4 do do II 8 s 15 750 ein negdeburger St Aui i tie heeeeccecheeeeedo do nous 4 5 do ab 1 1 98 3 n urm RKevier 6Westpr Prov Aul 3 100,200 St Frlor do II unkdb bis 1905 1,00Bud Siazie Fio Anl 4 Deutsohe Bisonb St Pr do 100 60

Bairische i 2 hresſan Warronan 4 e o obIlIg v Industr u Berg w GesBraunsenw 20 Thlr 20 b Dortinind Orouau K 4 7 5be F r DKöln bin Pr Aiih 17 206 I nrienb in en s 120,406 le IV V uieb b i805 4 o l er
50 r 3 5 oiprenesitehe 3 99 8062 JA schersleb Knliwerke 6Hamb 50 Thlr Lose 136,000 FOstpreuss Südbahu 6 l r rer 4 104,506Meininger 7 Loose 22 106 Pom II VI 1900 uK 4 200 be o ſOideub 40 Tulr oonel 3 do VII VIII 1904 uk 4 102 60 h Dessa uer Gas 4deub l Pugensehe 4 TWbortmunder Union 5Auslanalsohe Fonds Biseouv Prior OhbIIgatlonon p PI4 Eli rz 110 5 i s e f7 b 100,4 i

tlo 141 V u rz 5 1107,50 ginn b Vacke urte n S 3 1257800 Ia 96 800o innere do 4 h 60,256 do Mittelmeeorhb etfr 4 97,490 Pr Cenirh Pfdb 1900 4 109,750 MNaphta Obligationen 4 99,75020
Barletta 1001l,ire Gose 26 100 Lemberg Crernowitz 9 1100,8036 do do 1900 3 98 10226N orddeutscher Lloyd 4 101,203
Bukar Stadt Anl 1884 6 II01 19620 O Fre Stauntsb gar à do do 1906 31 100 Obersehl Eisen Ind 4 101,20bdo do 1888 6 101 10020 do Ergäuzuugen 3 95,390 Pr HFp A B VII XII 4 100,50 Tiele Winkler
Chilen Gold Aul 1860 4 do Gold Pr 4 1103,406 do do XV XVIII 4 101,60b26 l giher Garten s 102 790
Chiuesische Anleihe 5 105 20bz20Oesterr Iokalbahn 4 I199,706 Pr Iip V A G Cert 4 99,80B I

do do 18961 5 696,60B do Nordwesthahn 6 I111,700 do do 1905 4 101 9962 Bank Aktien
Fgyptisohe priv Aul 9 101 500 Südöstor Bahn lambl 3 77,00b2 do do Cen 3 98

do o do 4 1107,756 do Obligationen 5 1107,696 Pr Pfdbr B u 1905 3 190 5002 Bank d Berl Kassen v 50129 60b3
reiburg 16 Fr Lore 27,50B Ung Nordösth Gold O 103,300 do Kleinb Ohbl h 1904 3 i 99,756 Berg Märk B i Klbt 75159 1 ba
OGrieoh Aul 1881 84 32 60026 do Kisenb Silb A a 101,800 o Comm Obl b 1907 a 100,500 Berliner Bank 7 1112,00 i

do kons Goldrenteſ 27 10 v Iwangorod Dombr gur b Wkeheische 4 u örsen Iandels verein 6 108,256
do Monopol Aul 36,50 Kosl Woröneseh Ob do 3 100 500 Gob Goth Kredit Ges 5 95,220do Oil Anl v 1690 30 20020 K Churk As Oh 89 4 101,900 Westpr ritt l I n 3 5 100 ob Cöln W u Komm 5 I105,906

kAlailänd 10 Liro I ooso 12,5603 Kursk Kiew a 1101,753 Pommersohse e 103 60 Hanriger Privathank 8
Mexzikuuer Aul à 100 6 95 80b HMosco Kiew Woron 4 1I01 Poromehe 4 10 50 esnnuer I auderbunk 6 i60,00

do à 20 30 M Kr 4 Preussisehe 4 103406 Deutsche Gruudschuld 7 180,60626Norweg Stunte Anl 88 3 PMosco Hjüsun 4 1101,50 b Sächsische 4 103 690 do Etfekt B HBlahn 7 115 20b60Oesterr 1860 er To 5 148 40B Mosco Smnolensk 5 106 00 be Sehlesische 4 1032 600 do Hypoth B Berl 6 115,606
Rumu 590 Aul 81 d 5 103,256 Orel Griisi 1889 Dresdouer Bankverein 7 122,806Russ Guld R 1881 88 6 D len Kunlow 4 11091,256 Bergwerks u Hütten Ges do Kredit Anstalt 12 142 25b3Rusas Orieut Aul II 4 I03,250 RKjnschk Morezausk 5 h O T72 056 Cunener Kredit 7 14,90B

do do ubinsk Bologoye 5 1101,6 b2 B renberger Bergweru 35 782050 G uer Privatbunk 6 130,306
do Nicolui Oblig 4 usas Südwestbahn 4 Baroper Walzwork 0 81 500 do Grundkredith 4 124,750do Hoden Kredit 5 I21,75b2B Pannsknnkusische 3 883,600 erzelius haico do do junge 4 II11,806do do gar Jſlos 50B IWarschau Wiener 10er 4 Rismarckhütie 6 222 506 tlamburg Hypoth s 161,220
RKuss Vräm An 1864 5 1193,50ba o X Ser 4 TRNonifncius Berg wer o lirs von Coiu i Hiok B 7 i 13 566do do 1866 5 173,75b2 Wladikawskas Oblig 4 122 203 Concordis Hergwerk T 282 25 Königsberg Veroinsb 5 o c
Sehwoed S Anl 1886 3 190 406 J do ukdb v 1906 4 101,50B Consolidiat Bee s 275 506 leipziger 7 89,75020

do do 1820 Z h M auitoba a 10933 Jfeſ108 0006 n Marie o l 6,250 l becker Kommerzb 625142,696
do Uyp Pldbr 1878 4 IIo83,000 Northeru Pae I b I0o21 Duxer Kohlen kon 12 16 256 Plavdeburger Privatb 5 107,75baB

lürkiazche Auleihe D 1 22 22b do II 1933 6 Ecechweiler Hergwerk 3 194,70b Nordd Grund Kredit 5 99 606
do Adminizt 595,906 a III r 1937 5 FGeſsenkireh Gussstahi 2 133 Our Hyp B Spielhn 183 60220do 400 Frea los 115 ob do s Georg Marien St 0 1247sb Preuss Plandbr B 7 128 55 eUugarisohe Gold I A P ui u 8 Fr r 1931 s I11 260 do St Pr 4 lElkencredit Bank 38,5 odo Kr R 4 1100 25b2 do do do s 97,40

e Central Paciſic s 86,109 8 Leipriger v 20 Oktober

n r s 0 be Zk M te e 19646j3 San Ken An 2833 45,500 4 Alanst Gew 1882 600 101,500
en Steingut I81 So ortug ELisenb O 1886 3 460,99 b 3 do 1000 95 506 do 1879 100,500r e 00 b o vo 3 33 10b do 500856,756 do Em 1875 100,500Banuges Berl Gpari v 107,0002 Se b Kie p Ob A 5 Vhlr 4 I pa Stndtobl 1884 100,4006do l Wwüruerno 26 796,006 do lit B 5 u Blustsnn 1655 100 35 b do 1876 00 200

Braunschweiger Jute 12 179 Ob 3 i ldo 6 h v 49 500 100,6 6 3 Altb Laundoblig 1000 102,250Berl Auir Mfuaschiuen 12 189 756 Bleen ben Stamm Aplen i audienteubr 500 89,400 do do 5000 102 256

herlinerbockbrnuereif s 171,25 b Divdo Brauerei Königst 6 I38 756 Aneren Munstrici 2 e 14,7541 Div Bisenb Stamm Abt 5 Ieipa Baubank 102,500
do Union Gratweil 6 la euhurg Zeit I s Aussig Tepl 500 0 327 50 do Eiextr Werke 129 250Brsel Kivenb W Linke 8 236 756 Buszehtiehrader B i2 7 7 s Döhm Noräbahn 178,00B 4 do elektr Strassb 160,00

Breslauer Oetwerke sh Biunken 134 7502 13 Bugehüielrad it A 302 008 6 o Gr elektr Strassb 288 75620
Charlotib Wasgserwerk 9 e all Meridional Ehb 68,132 902 z do do 284,25b 10 ào Bierbr Reudn,
Chem Fabr Sehering tn 22 chenj ru Simpl kv Westä 4 87,6 in Ganz K Ludw B v Riebeck Co 202,250
Chemu Masoh Zimm 9 ludwigshaf Hexbuehl 10 246 6 b 6 Oraz Köllneh I3 i l pz Kamugurusp 176 o
Deesauer n a Wo 753,000 32 M urienburg Mlawka 82,006 15 60 Malzt Sehkeud 169,00

i2 150,000 Ansl And Blsenb BStamm a en egestort Salzwerke 8 I 3,506 Stamm Prior Autt en Div Blaonb St P Axt Golbrig 82 250hertein ranrenteh 18 32 an 7777 5 jDux Bodenb Lit A 10 Süäehs F Hartm 186 00620
Erdmunusdort Spiun 270,006 a ich Nordbahn 8 5 do do B I 15 Sachs WebaetuhlFreund Muaseh on V l 44 000 do Westhahnl 8 5 UMarienburg MAlawka Fahbr Schönherr 200 00ßUurburt Wian G 190 un Karl I 5 l156 776 l Thär Gasges Lpa 210,504Uarkori t Pr Kouv 1,128,42 i ne u 10 0 r 210 500do Rrückenb onv 71 135 70b2äruz Köllach s Div Banxk u KXredit Axt le do Br V S 128 dodo do S Pr s u r F 11 Allg D Kr A I pr 212,006 7 u S or 131,908Uirsekberzer Masech 8 120 0 a rer h 8 Dreadeuer Bauk 155 108 6 Zoeitzor Par u S A 109 759b
Keyling Th Eiseug 5 r 8 Gothner Privatb 130,500 do do Oblig 104,750Kirtürzteudamm Gea bb e B iveihalv z leiprixer Bank 1s9 990 g Zuekertab Glauzig I12,596

P S e 8ndöstorreich Lomb 35,750 r o Luekecrratt HalleMälzerei Wrede i1 103 760 Unxar Galiz Far s 8 o Ausl Risonb P OvI
AMngdeburgerBaubunkl o 3 h Aussig Teplitzer 99,506Magdeb Plerdebahn 6 116,000 r Div Industrie Papiore 4 Bohnm Nord bahn I01 106NeurodorKuutaustalt s 126 es en i 5 7 9 Chemn Werkx Lim 144 50b26 5 do do GoldNordd Eiewerke 78 600 i 2 l l ſern Papieriabr 209 008 Busehtihr 18896 stfr 101 60BOmnibus Geseliscuatiſt2 199,50B6 M arzehau Terespol s do Sehldvsehr lor,2es 4 do do 101,506Sppein Foril Co Fij o So P Varzehau Wien ſise le 7 e Rat so 5 o Em 186817172 106
Puasroge 4 86,756 3 D W M Sonderm 4 do Gold 7Plerdebahn Breslauer 8 288 60B IGotthardbahn 7, 60b2B 4 e Vorz A II ooo 5 PDux Rodenbach 109 100
Saline Salzuugen 7 s a Meridionaux 6 22 Geraer Jutesp u W 1207 o0o0 5 do Em 1s71Saugerhäuser Masch 22 Uätüeh ILäamburg I 47,70B 9 Germania Sehwalbe 164,000 5 do do 1874 708
Sehütter u Walcker 2860,52 Jl uxemb Pr Hur 4 I1080b2 19 Gersd St V St A 875 ch h Graz Kötlacher 101,006
Schlesische Cement 10,207 25b26Sehweiz Centralbahn s l 54 do do Pr A I 8602 06 s gdo ERm v 1871 u 72 102 0020
Schwartzkopft 13 232 00b do Nordostbahul s I 49 do do do II 70,206 Kasechau Oderberg 102,000Siemens Glas Iudustr 11 218,89 do Unaionbaho 4 I Hallesche Str B 115,500 4 r GoldStetfiner Cham Didier 15 321 25be6 1 Kotte Elbs Akt 61,006 5 0 Vold 111,000Sudenburg Mnachin 10 142,006 4 Körbisd Zuekertb 113,001 5 Prag Furnau

empfiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden und Flaſchen
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Kataloge Preislisten und Rabattsätze auf Wunsch gratis
und postfrei

HIGerele V
Loconebilen

Auszichkeſſel

Dampf
maſchinen und
Röhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Preisliſten
unentgeltlich

Jul h Ah
Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede

daß die Rol rpreiſe für Gasanlagen

J für S60 75 1 20 165 280S Verbindungsſtücke ſind
J Zimmerarbeiten Hochachtungs voll

Verwaltung der Gasanſtalt
Zu e

hein wein
20 d Weißwein im Faß von 10 Mark an20 Flaſchen mit Glas 1220 Liter Rothwein im Faß 12 720 Jlaſchen mit Glasverſendet unter Garantie für reine Traubenweine Kein Riſiko wenn nicht

gefällt nehme zurück Referenzen erbeten oder Nachnahmeverſand
Johannes GOhlig Weinproducent Winkel im Rheingau,

e Vertreter geſucht r

Um allem Jrrthum vorzubeugen theſten wn wir Gierdurch vöſt

I lichte Weite in Zoll
25 inel Verlegen und

Ausgeſchloſſen ſind ſämmtliche Maurer

c e y r e a vt aus am on Meogternoge eortent Jes
Centiral Wohlthätigkeifts Comités für die Indische

i ungersnoth
Unter den vielen nützlichen Beiträgen welche das Central Comité

cmpfing verdienen Hellin s Nahrung Triticine Food und Conden
sirte Milch besondere Erwähnung Diese wurden in grossen Quantitätenvon den Verwaltern der Armenhäuser verabfolgt und mit sehr gutem
j Erfolge angewendet In den meisten Fällen und Pesonders wo Mellin s
Nahrung verwendet wurde nderte sich das Aussehen der Kinder nach

Aus wandelnden Skeletteneinigen Wochen geradezu wunderbarwurden sie wieder die starken und gesunden Kinder Wie zuvor

Für FürSäuglinge KrankoKinder Genesendejeden MagenAlters

macht Kuhmilech leicht verdaulich enthält kein Mehl
bester Ersatz für Muttermilch

Zu haben in Apotheken Drogerien oder direkt durch das

General r Berlin WDepot J O P Neumann Sohn Taubenstr 51/52
HMofſlieferanten Sr Maj des Kafsers und Königs

F

n n e

leidende

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

80BUTZMARKE

e e nemit dieſer Schnhzmarke und Anterſchriſt

a

7 n 5S er Kaschau Aßrawm e

iſt anerkannt der beſte Caffee Zuſatz

In e in 2 Zoudlungen
en ma ater Welie

verleihen bis zum I 5 1898 à Mark 2,50 ver Stück
Gebr Danglowitz Fiſcherplan Nr 2

W Jernſprecher 1059

T Sed r Ahr Rofhweine a
Hosol EE ſireng natunrrein n Rheinweine

beziehen die bedeutendſten CTonſum und Kranken Anſtalten von
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